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Parkgebühren in SCS: Was heißt das für
G3 Einkaufszentrum?

Ab April 2025 erhebt die Shopping City Süd Parkgebühren.
Das G3 bleibt vorerst kostenlos. Welche Regeln gelten wo?

Shopping City Süd, Vösendorf, Österreich - Ab April 2025
wird in der Shopping City Süd (SCS) in Vösendorf eine
Parkgebühr für längeres Parken auf den Außenparkplätzen
eingeführt. Diese Maßnahme wirft Fragen auf, ob andere
Einkaufszentren, wie beispielsweise das G3 Shopping Resort in
Gerasdorf, ähnliche Schritte zur Parkraumbewirtschaftung
ergreifen werden. Allerdings gibt das G3 eine klare Antwort: In
einer Anfrage von VIENNA.at wurde bestätigt, dass die
Parkplätze im G3 vorerst kostenlos bleiben.

Im G3 werden laut offiziellen Angaben während der
Geschäftszeiten etwa 4.000 kostenlose Parkplätze bereitgestellt,
einschließlich 500 Tiefgaragenplätzen in der Nähe von BILLA
PLUS. Diese Strategie hebt sich vom Ansatz der SCS ab, wo
künftig Kunden auf drohende Parkgebühren achten müssen. Der
Geschäftsführer des G3, Benjamin Poller, äußerte, dass man
überzeugte, mehr kostenlosen Parkraum anzubieten und sich
von der Konkurrenz zu differenzieren.

Parkraumbewirtschaftung im Kontext

Parkraumbewirtschaftung spielt auch in städtischen
Entwicklungsplänen eine immer wichtigere Rolle. Sie dient unter
anderem dazu, die Nachfrage nach Parkplätzen zu steuern und
die Verkehrsüberlastung zu reduzieren. PRM Parken hebt
hervor, dass moderne Technologien wie automatische
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Kennzeichenerkennung (ANPR) und Sensoren zur
Parkplatzüberwachung eine wichtige Rolle dabei spielen, die
Parkplatzsituation effizient zu managen.

Ein solches System ermöglicht nahtlose Ein- und Ausfahrten und
unterstützt letztlich die Verkehrsinfrastruktur in Städten. In Wien
hat die erfolgreiche Parkraumbewirtschaftung gezeigt, dass
durch die Regulierung von Angebot und Nachfrage
Verkehrsstaus reduziert und die Parkdauer verkürzt werden
kann. Dies könnte langfristig auch zu einem Umdenken führen,
was die Gestaltung von Parkplätzen betrifft, in Richtung
ökologischerer Lösungen mit Bepflanzungen und Solarmodulen.

Die Herausforderung besteht jedoch weiterhin darin,
Datenschutzfragen zu klären und die Einhaltung der DSGVO
sicherzustellen. Die Implementierung und Wartung solcher
Systeme muss gegen die potenziellen Einnahmen aus
Parkgebühren abgewogen werden. Die Wirtschaftlichkeit der
Parkraummanagementsysteme hängt stark von der Effizienz und
den Durchsetzungskosten ab, was einen kontinuierlichen
Optimierungsprozess fordert.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das G3 vorerst auf
eine Gebührenerhebung für Parkplätze verzichtet, während die
SCS mit neuen Parkregelungen experimentiert. Die fortlaufende
Diskussion über die Parkraumbewirtschaftung illustriert nicht nur
eine wichtige wirtschaftliche Komponente für Einkaufszentren,
sondern auch eine wesentliche Herausforderung für städtische
Verkehrsstrategien.
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